
01 Kinderfreundliche Kommune Beeskow

Kinderarmut
in Beeskow



Seit März wird der Aktionsplan umgesetzt

Seit dem Frühling letzten Jahres arbeiten wir konsequent daran,
Kinderrechte noch stärker in Politik, Verwaltung und im öffentlichen
Leben Beeskows zu verankern und Kinder und Jugendliche bei Themen,
die sie betreffen, zu beteiligen. Im März 2022 gab für unseren
Aktionsplan das Siegel "Kinderfreundliche Kommune Beeskow" –
seitdem geht es an die Umsetzung der Themen.Aktueller

Stand
Kinderfreundliche
Kommune 
Beeskow (KfK)
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Transparente Dokumentation aller Aktionen und Themen auf beeskow.de



1.Juni 2022: Workshop mit Kindern und Jugendlichen zur Beteiligung in Beeskow
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Überblick
Kinderarmut
in Beeskow:
Das wurde im
Rahmen von
KfK schon
erreicht

Februar 2022
Erste Arbeitsrunde u.a. mit Frank
Steffen und Angelika Zarling,
Dezernentin für Jugend, Bildung,
Soziales und Gesundheit
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April 2022
Zweite Arbeitsrunde u.a. mit Maxie
Wollschläger, Bildungs-Managerin
(Sozialplanung) und Jana Kupetz,
Monitorin (Sozialplanung) Landkreis
Oder-Spree

April 2022
Ergebnisse zum Thema Kinderarmut
aus der Bürgerbefragung

Mai 2022
Analyse des Landkreises Oder-Spree
zur Daten- und Faktenlage in
Beeskow  

Oktober 2021
Das Thema Kinderarmut wird im
Aktionsplan priorisiert 



05 / Oktober 2021

Screenshot aus dem Aktionsplan. Wichtige Maßnahme: Analyse der Kinderarmut



Wie definieren wir für uns
Kinderarmut?

Kinder- und Jugendarmut ist auch
Familienarmut und muss daher
immer im Zusammenhang mit der
Situation der Familie betrachtet
werden.  In einem reichen Land wie
Deutschland wird Armut im
Vergleich zum Lebensstandard der
Bevölkerung insgesamt beschrieben:
Arm ist demnach, wer über so wenig
Einkommen bzw. Besitz verfügt,
dass es nicht möglich ist, den
Lebensstandard zu haben, der
in unserer Gesellschaft als
selbstverständlich bzw.
normal gilt.

Wie kommen wir an
valide Daten?

Anfrage der Zahl von
Personen, die
regelmäßig soziale
Leistungen beziehen

Ergebnisse aus den
Schuleingangs-
untersuchungen

Anzahl von
alleinerziehenden Eltern

Ergebnisse aus der 1. Arbeitsrunde

06 / Februar 2022



Ergebnisse aus der 2.  Arbeitsrunde
Ziel: Weg vom Bauchgefühl (“hier sind alle arm”) und hin zu Fakten
Zahlenmaterial zu Kinderarmut sammeln, keinen neuer Datenfriedhof schaffen, aber
das vorhandene Material nutzen und für den Raum Beeskow auswerten, auch eine
dauerhafte Lösung schaffen (regelmäßige Daten-Übersichten)

Diskussionen: 
Rosemarie Jurisch: "Woran messe ich Kinderarmut?" 
Jana Kupetz: "Klar definiert: Über Zahlen der Bedarfsgemeinschaften, für Beeskow nicht
dramatisch" Und: "Wir legen auch Sozialraumprofile für einzelne Städte an, Kinderarmutsquote ist im Landkreis
generell im Abwärtstrend."

Wir wünschen uns für Beeskow: 
Valide Zahlen für Kinder in Bedarfsgemeinschaften, Zahlen aus den Schuleingangsuntersuchungen, BUT (Bildung-
Teilhabe)-Zahlen. 
Vorschlag: Besserer Austausch LOS/Stadt Beeskow: Einmal im Jahr mit dem Landkreis
zusammensetzen und diskutieren, was im Rahmen der Sozialplanung im Landkreis passiert

 07 / April 2022



Ergebnisse zum Thema Kinderarmut 
aus der Bürgerbefragung*  

08 / April 2022

*Vom Stadtbüro Hunger

Die folgende Tabelle zeigt die Einkommensschwellen, ab denen
unterschiedliche Haushaltstypen als armutsgefährdet gelten. 



09 / April 2022

Der Anteil an Alleinerziehenden ist somit ein guter Indikator für Kinderarmut, 
der statitisch deutlich detaillierter ermittelt wird als die Kinderarmut selbst.



Anteil alleinerziehender Haushaltstypen kleinräumige Verteilung (in %) 
Die folgende Karte zeigt die kleinräumige Verteilung der alleinerziehenden Haushalte innerhalb des Beeskower
Stadtgebiets. Auch hier wird nochmals die besondere Konzentration in den Gebieten mit Geschosswohnungsbau
und den Stadtumbaugebieten deutlich. In einigen Gebieten liegt der Anteil der Alleinerziehenden bei über 20 %. 

10 / April 2022



Analyse der Daten- und
Zahlenlage Stadt Beeskow*

11 / Mai 2022

*Bildungsmonitoring Landkreis Oder-Spree

Arbeitslosenanteil für Beeskow



12 /  Mai 2022
Anteil Kinder in Bedarfsgemeinschaften



13 / Mai 2022
Kinderarmutsquote für Beeskow



14 / Mai 2022
Empfänger von Leistungen für Bildung und Teilhabe Beeskow

Eintägiger Ausflug Lernförderung Mittagsverpflegung



Ergebnisse aus den
Schuleingangsuntersuchungen

15 / Mai 2022

Unterteilung der untersuchten Kinder
nach Sozialstatus 

Der Sozialstatus wird auf Basis eines additiven
Sozialindex auf Grundlage der elterlichen Angaben
zu Schulbildung und Erwerbstätigkeit gebildet. Im
Land Brandenburg ist der relative Anteil der Kinder
mit niedrigem Sozialstatus im Untersuchungsjahr
2019/2020 im Vergleich zum Vorjahr von 7,6 % auf
7,2 % gesunken. Auch der Anteil der Kinder mit
mittlerem Sozialstatus ist im Vergleich zum
vorangegangenen Schuljahr von 39,0 % auf 37,2 %
gesunken. Auch in den Jahren zuvor zeigten die
relativen Anteile des niedrigen und mittleren
Sozialstatus einen negativen Trend. Betrachtet man
die Familien mit hohem Sozialstatus zeigt sich ein
positiver Trend. 

Hintergrund Sozialstatus



Befundgruppen - Prozentualer Anteil
der untersuchten Kinder in Beeskow

16 / Mai 2022

Hintergrund: Bei zwei Dritteln der Kinder wurde im Rahmen der Schuleingangsuntersuchungen 2019/20 im ganzen
Land Brandenburg ein auffälliger funktionsdiagnostischer Befund gestellt. Darüber hinaus wurde für jedes dritte Kind
eine Erstüberweisungsempfehlung an niedergelassene Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzte, Kinder- und
Jugendpsychiaterinnen und -psychiater oder andere Fachärztinnen und -ärzte ausgesprochen. Besonders für die Kinder
mit niedrigem Sozialstatus scheint die Schuleingangsuntersuchung hier ein wichtiger Faktor zu sein, um funktionelle
Einschränkungen festzustellen und eine weitere Diagnostik und Behandlung einzuleiten.



Die
nächsten
Schritte

Wie gehen wir mit den Zahlen
und Daten um?

Gibt es Zahlen, die uns besonders bewegen?

Gibt es Zahlen und Fakten, die uns zur
Bewertung der Lage in Beeskow noch fehlen?

Verlangt eine bestimmte Zahl, dass zügig
Maßnahmen diskutiert und umgesetzt werden?

Welche Expert:innen sollten wir noch zurate
ziehen?

Wie können wir Pädagog:innen für das Thema
sensibilisieren?

Wie können wir Kinder für das Thema
sensibilisieren?


